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(54) Verfahren zur Inbetriebnahme eines elektromagnetischen Aktuators zur Betätigung eines
Gaswechselventils an einer Kolbenbrennkraftmaschine

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Inbe-
triebnahme eines elektromagnetischen Aktuators zur
Betätigung eines Gaswechselventils an einer Kolben-
brennkraftmaschine, der zwei mit Abstand zueinander
angeordnete Elektromagnete aufweist, zwischen denen
ein mit dem Gaswechselventil in Verbindung stehender
Anker gegen die Kraft von wenigstens einer Rückstellfe-
der jeweils aus seiner Mittellage zur Anlage an einer
Polfläche eines der Elektromagneten hin und her
bewegbar geführt ist, wobei über eine Motorsteuerung
die Elektromagneten abwechselnd mit einem Fang-
strom beaufschlagt werden, dessen Höhe in Abhängig-
keit der über eine Sensorik erfaßten Annäherung des
Ankers an zumindest eine Polfläche geregelt wird, das
dadurch gekennzeichnet ist, daß für die Magnete eine
Referenztemperatur erfaßt wird und daß bei Normal-
temperaturniveau der Anker durch wechselnde Bestro-
mung der Elektromagneten in der Resonanzfrequenz
angeschwungen und an einer vorgebbaren Polfläche,
vorzugsweise der Schließerseite, zur Anlage gebracht
oder bei einem bestehenden Niedrigtemperaturniveau
einer der Elektromagneten, vorzugsweise der Schließ-
magnet, mit einem hohen Stromimpuls beaufschlagt
wird.
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